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Wenn schon immer behauptet
wird, em Mann ohne Frau sei wie
ein Schiff ohne Segel, wird man
auch sagen können, ein Single sei

wie ein Velo mit nur einem Rad.
In jedem Single steckt allerdings
die Chance, bei passender
Gelegenheit zum Dmk aufsteigen zu
können. Was es mit den Dinks auf
sich hat, ist aufSeite 5 nachzulesen.
Sind Dinks auch Yuppies? Das
kann sein, wobei nicht jeder Yuppie

auch ein Dink ist. Solche

Katalogisierungen für trendy Leute
sind sehr hilfreich - zum Beispiel
in der Werbung und im Verkauf.
Am meisten lässt sich in diesem

Zusammenhang wahrscheinlich
mit den Notabums und den Cinps
anfangen. Falls Sie nicht wissen,
um was für Leute es sich dabei
handelt, sei hier nachgeholt:
Notabums steht für «No taste, but
money» und Cinps heisst «Car
instead personality». Diese
Bezeichnungen stammen natürlich
aus den USA. Weil es solche Leute
hier gar nicht gibt, hätten analoge
deutschsprachige Ausdrücke auch
nie entstehen können

(Titelbild:Jules Stauber)
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Edwin Surbeck:

Nun springt auch die Butter
auf den fahrenden Zug
Der Trend heisst light. Was nicht schon light ist, wird
noch light werden. Schokolade, Wienerh, Butter,
Mineralwasser, Mantelstoffe, Militärschuhe, Ansprachen,

DRS 2-Sendungen Die Gegenbewegung zur
irdischen Schwere ist unaufhaltsam im Vormarsch.
Zumindest so lange, als uns light nicht verleidet ist.

(Seiten 10/11)

Rene Fehr:

Immer diese Frühjahrsmüdigkeit
Noch bis zum 21.Juni haben wir Zeit, die drei Monate

lang gültige Ausrede (oder Erklärung?) für Schlaffheit

jeglicher Ausprägung anzuwenden, ohne Widerspruch

zu ernten, sondern Anteil nehmendes Nicken
hervorzurufen. Die Frühjahrsmüdigkeit grassiert.
Und wenn jemand im Sommer, Herbst oder Winter
auch Müdigkeit verspürt? (Seiten 30/31)

Ian David Marsden:

Das Wunder Borstelbiber®
Eigentlich ist der Ausdruck «Nutztier» schrecklich -
weil damit vielfach hemmungslose Ausnutzung
verbunden ist. Nicht so beim Borstelbiber®, einer
vielversprechenden Neuzüchtung, die in verschiedenen
Lebensbereichen genutzt werden kann und daran - so
scheint es - auch noch ihren Spass hat. (Seiten 38/39)
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